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Das Stinneskabinett 
im Reich. 

Reichskanzler Cuno hat die neue Negl n % (ammen. Pie Winflerliſhe iſt ſolgende: KaiOe Wißer des Innern: Landeshauptmann Deſer, Reichswiniſter des Kenßeren: Geſ. Pr. v. Roſeuberg. Reichsjuſtiz 
miniſter. Dr, Heinze, Mitgiiet des Reichta jes, Reichs⸗ wirtſchaftsminiſter: Becker⸗he en, M. d. N. Reichs⸗ 
arbeitbminiſter? Dr. Brauns, M. b. R., Meichsmini tEr für Ernährung und Landwiriſchaft: Dr. M er⸗Houn, 
Reichsſinauzminiſter: Dr. Hermes, Neſchsfchatz⸗ 
minfſter: Dr. Albert, Staatäſekretör z. D., Nei Swehr⸗ 
mintſter: Dr. Geßler, Reichsverkehrsminiſter: Gröner, 
Reichspoſtmintiter: Stingl, Staatsfekretär der Abtel lung Mhünchen des Reichlpoſtmkniſterinmg nutel; 

Geſtern nachmittag ſand in der Reichskanzlei eine gemeinſame Stitzung des alten und des neuen Ka⸗ 
blnetts ſtatt, in der Dr, Wirth dle Geſchäfte dem neuen 
Reichskangler Cuno übergab, Im Anſchluß an die 
gemeinſame 5 tagte das neue Kabinett. 

Der Reichspräſtbent bat an den Reichskanzler Dr. 
Wirth bei ſeinem Ansſcheiden aus dem Reichskanzler⸗ 
umt ein Schretben gerichtet, in dem er das Schelden 
Dr. Wirths bebauert und u. a, ſagt: Sie haben in 
ſchwerer Zelt als Reſchaminiſter der rinanzen und 
dann als Reichskanzler dem Baterlande große Dienſte 
eleiſtet und an der Spitze der Reglerung in ſchwerer 

Zeit zlelbewußt und tatkräftig die innere und äußere Politik des Reiches geleitet. Das deutſche Volk wird 
Ibnen für das, was Sie ihm in diefen Fahren müh⸗ 
ſamen und entſagungsreichen Wiederaufbaues geweſen 
find, Daut wiſſen, Iich gebe der zuverſichtlſchen Hoff⸗ 
nung Ausdruck, daß Ihre Arbeitsfrendigkeit Und poli⸗ 
tiſche Gabe auch weiterhin ekn reiches Feld der Be⸗ 
kätigung finden m“„c. 

Das Cunoſche Kabinett trägt einen großkapitaliſti⸗ 
ſchen Charakter, Das kommt beſonders in der Be⸗ 
jetzung des Reichswirtſchaftsminiſteriums mit dem 
Deutſchvolksparteiler Dr. Becker zumn Ansdruck. Der 
„Vormärts“ nimmt an der Ernennung Dr. Beckers 
zum Reichswirtſchaſtsminiſter den größten Anſtoß. 
Das iſt, ſo ſchreibt das Blatt, das ſtärkſte Stück der 
neuen Miniſterliſte, denn Herr Becker an dieſem Platz 
bedeutet öie Auslieferung des ſo ungeheuer wichtigen 
Amtes an rein kapitaliſtiſche Einflüſſe. Es iſt voraus⸗ 
zuſehen, daß der Kampf zwiſchen der neuen Regierung 
und der Soztaldemokratie in der Führung des Reicha⸗ 
mirtſchaftsamts ſeinen Brennpunkt finden wird. 

Zum Schluß ſfeiner Betrachtung über die rapitaliſti⸗ 
iche Einſtellung der nenen Regiernng ſchreibt der 
„Vorwärts“: Die nuerträgliche Teuerung hal d'⸗ 
Feduld der Maſſen auf die ſchwerſte Probe geſtellt. In 
den Preiſen Halt zu gebieten und alle Mittel in Be⸗ 
wegung zu ſetzen, um wieder zu ſtabilen Verhältniſſen 
»u kommen, muß Aufgabe ieder verantwortlichen Re⸗ 
nierung ſein, oder ſie wird an dem Miherſtand der 
Arbeiterſcharft ſcheitern. * 

Selbſt die „Voſſiſche Zeitung“ kommt zu ſolgendem 
Urteil: An dieſem Kabinett iſt beſonders aufſfällig, 
da? der volksparteiliche Führer Dr. Becker⸗Heſſen in 
das Kabinett eintritt. Dadurch tritt noch deutlicher 
zutage, daß das Kabinett Cuno ſtatt eines unabhän⸗ 
nigen Geſchäftsminiſteriums oder eines Kabinetts der 
Ferfönlichkeiten ein ausgeſprochen politiſches Kabinett 
der Arbeitsgemeluſchaſt iſt. Es iſt nicht anzunehmen, 
daß dadurch die Stehung der Sozialbemokraten zu die⸗ 
ſem Kabinett erleirert werden wird.⸗ ů 

Lebhafte Zuſtimmung findet das Cunvſche Mpaniſch⸗ 
rinum hei den Rechtsvarteien. So ſchreibt der deutſch⸗ 
natipnale „Berl. Lokalanz.“ über den neuen Reichä⸗ 
aualer Ein Richtparlamentarier, geſchult in der 
Lanſbahn des deutſchen Beamten alten Schlages, ein 
königlicher Kaufmann zugleich, ein Maun, dem ſtaats⸗ 
männiſche Eigenſchaften nachgerühmt werden, und der 
von der deutichen Wirtſchaft als einer der thrigen freu⸗ 
din begrüßt wird. Voyn der ihm erteilten Freiheit bel 

üldung des Kabinetts hat er, wie ſeine Miniſter⸗ 
nt, einen Gebrauch gemacht, der ſich immerhin 

en laſſen kann. Beſonderx begrüßt das Blatt die 
renunng des früheren heſſiſchen Finanzminiſters 
Bocker zum Reichswirtſchaftsminiſter. Dr. Beckers 
enſchaft als hervorragender Fachmann auf dem Ge⸗ 

der Finanzen und der Wirtſchaft ſei nicht zu be⸗ 

    

  

    
   
    

   

   

   
      

  

Zu den wenigen aufrechten Republtkanern in der 
Reichsreglerung gehört der demokratiſche Lan⸗ 
ptmann Oeſer. In ſeiner Ernennung ſieht das 
einen garpßen Vorteil für das Kabinett Cuno 

Das Reichsmiuiſterium des Innern 
Maun, der die zahlreichen gerade jetzt 
eit der Geſetzgebungs⸗ und Verwal⸗ 
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tereſte der dentſchen Etuheit notwendige Harmonte mit den Ländern, in deren Riegteruncnn bies Sozialdemo⸗ kratte ſitzt, aufrecht erhalten bleibt. Ceſer iſt ein Gegen⸗ ſewicht gegen den neuen Wirtſchaftsminiſter Becker⸗ eſſen, ber die äutzerſte Rechte des Kabinetts hildet. 

vrausſichtlich wird eine Verſchiebung der Vor⸗ 
ſtellung ber neuen Anersing f im Reichstage notwendig werden. Statt Donnerstag ſt jest der Freſta 
Programmrebe des Reichskanzlers in Ausſicht ge;⸗ 
nomimen, Die Sitzung am Sonnabend ſoll der Aus⸗ 
ſprache über die Regierungsertlärung gewidmet ſein. 

Nach dem „Temps“ wirb bie Reparattonskommiſ⸗ 
ſion nunmehr nach der Bildung des Mini rlumt 
Euno die Frage erörtern, obd der neue Reichskanzler 
die „ 0e V ſeines Vorgängers aufrecht erhalten 
wird. Geſchehe dies, ſo werbe die Reparalſonskommiſ⸗ 
ſton unverzüglich die begonnenen Verhandlungen itber 
die der deutſchen Wleſeder a⸗ u ertetlende Antwort auf 
ihrt beiden Noten wieder aulnehmen. 

  

Fafziſten⸗Interpellation in Bayern. 

kam es auläßlich einer ſozialdemokratiſchen Inter⸗ 
pellation über Ausſchreitungen und Ruheſtörungen 
durch Nattonalſoztaliſten wiederholt zu erregten 
Szenen. Genoſſe Elingler⸗Koburg ründete die 
Interpellation und wies dabel auf die Vorgänge bin, 
die ſich am 14. Lktober gelegentlich eines Beſnchs der 
Nationalſozialiſten in Koburg abgelpielt haben. Ar⸗ 
beiter wurden mißhandelt, Schtler zu anttſemitiſchen 
Kundgebungen auf en S und die Polizei erklärte, 

e könne aus techniſchen Schwierigkeiten nicht eingrei⸗ 
en. Blutia geſchlagene Arheiter wurden auf das 
OQuartier der Nationalſozlaliſten geſchleppt, wo die 
Freunde des Herrn Hitler auf die Nat e, ob es denn 
keine Poltzei gebe, erklärten, die Natlonalſoztaliſten 
ſeien ſelbſt Polizei. Miniſter des Innern Dr. Schweyer 
erklärte, daß die Auwendung der Geſetze zum Schutze 
der Republik gegen die Phbetenhlen ft Partei 
als uichtk.gegeben zu betrachten ſei. Abg. Auer 
(Soz.) wandte ſich aufs ſchärſſte genen Verſuche, dle 
Sozialdemokraten des Landesberrates zu bezichtigen. 
Deßn hingeworſenen Fehdehandſchuh nehme die Partei 
auf. 

  

Andauernde Teuerungskrawalle in 
Braunſchweig. 

In Braunſchweig kam es am Dienstag und Mitt⸗ 
woch wieder zu Unruhen. In den Leaposn Nachmit⸗ 
tagsſtunden zogen wieder größere rupps durch die 
Straßen, ohne daß es zunächſt N5 Ausſchreitungen ge⸗ 
ommen wäre. Um die ſechſte Abendſtunde kam es auf 
dem Steinweg zur Plünderung der Schaufenſteraus⸗ 
lage eine? Geſchäfts. Bebrohlich wurde anch die Lage 
auf dem Hagenmarkt. Wie die „Vrannſchwezgiſche 
Landeszeitung“ meldet, mußte auch an dleſem Täße die 
Schutzabteilung teilmeiſe wieder mit blanker Waffe 
ßen. die Menge vorgehen. Ein Beamter der Schutz⸗ 
bteilung und mehrere Ziviliſten erlitten Ver⸗ 
etzungelt. é 

Die Poltzeidirektien pas eine Bekanntmachung er⸗ 
laſſen, wonach Verſammlungen unter frekem Himnurel 
verboten werben. — Byn den bei den geſtrigen Un⸗ 
ryhen feſtgenommenen Perſonen werden 13, darunter 
einige, die bet den Plünderungen auf friſcher Tat 
ertappt wurden, dem Amtsgericht vyrgeführt werden. 

  

Renegat Sepp Oerter. 
Nach einer Melbung der „D. Z.“ iſt ber frühers 

braunſchweigiſche Min Sen, , der zu Beginn 
dieſes Jahres aus der U.S.B. ausgeſchloſſen wurde, zu 
den Nattonalſozioltſten üÜbergegangen. Das Blatt 
meldet, daß Oerter in einer natlonalſozialiſtiſchen Ver⸗ 
ſammlung erklärt hat, der Sozialismus auf inter⸗ 
nationaler Grundlage ſet eine wohnſinnige Theorie. 
Die Deutſchen müßten ihre Einmütigkeit herſtellen, 
um die fremden Horden aus dem veſetzten Gebtet hin⸗ 
auszuſagen. Wenn er heute wählen müßte, würde er 
ſich tieber für die Ronarchiſten als für die So⸗ 
hialdemokratien entſcheiden. 

Die Antiſemitenhetze auf den Univerſttäten. 
Ein Beſchluß der Jenenſer deutſchohlkiſchen Kli⸗ 

nikerſchaft, wonach in den kliniſchen Hörſälen die vier 
erſten Bankreihen füir 1esen in9 rein germaniſcher 
Abſtammung zu reſervieren ſind, iſt laut „B. T.“ vom 
Volksbildunzsminiſterinn in Weimar für rechts⸗ 
widrig erklürt worden. Für den Fall der Durch⸗   zum Schutze der Republik fortſetzen, 

n⸗ 

  

üinasmahnaß ‚; der insbeſondere dafür ſurgen kann, daß die im vorgeſchen. 
führnitg des Beſchluſſes ſeien ſtrengſte Maßnahmen 

Ur die 

Die Reparatlonsverhanblungen der neuen Neglerung. 

In der Aastich einct dea baneriſchen Landtagen 

Türkllche Grenzforderungen in Laufamne. 
Auf der Laufauner Friebenskonferenz würde 

geſtern über die Frage Deu Gremen der eüto Alſchen Stirkei perhandell. Der Vertreter Angorab, Famed ſcha, ſtellte die Forherung nach den Grenzen von 1016, waß aber nicht als eine Marlmalforderung auf⸗ 
zufaſſen ſei, Die Korderungen der europziſchen Greu⸗ 
ei von 1013 werde er ſpäter durch die nötigen Einzel⸗ 
etten Aber dle Greuzen von Weſt⸗Thrazien noch ge 

nauer präßziſtieren. — öů 
Ertechenlaud könne nur die 

  
Beutgelos erklärte, 

Grenzen von 1015 anerkennen, und die Frage Weſt⸗ 
Thrastens biütrße auf diefer Konſerenz überhaupt nicht 
aulfgeworfen werden. med Paſcha behielt eine 
Antwort vor Und erkläͤrte, er müſſe eventutll neue 
Weieh zu öieſer Frnge aus Angora einholen. 
wieß te Meerengenfrage wurbe einem Ansſchutz über⸗ 

en. 

    Ein neuer Balkan⸗Bund. 
Die Bührer der Delegottonen der pier Walkankaaten 

Jugoflawien, Serbien und Griechenland, hielten geire 
abend unter dem, Vorſitz des tugoflawiſchen Miniſterpröli⸗ 
denten eine mehrſtündiae Konferenz ab, um die Möglichlelt 
gines gemelufamen Borgebens vor allem in der thraziſchen 
Jrage zu prüfen. Der der geitrlaen Sſßung wurde zunäch 
die Frage des bulgariſcben kinsganges auf das Aegckiſcht Meer bebandelt. Auf dersnächften Sitzung ſoll die-Proae des Reatmes in Olttbraßzten geyruſt werden. Der Vexfuch 
eines Zuſammenſchluß dor vier Balkanftaalen bat in Vau 
janne beträchtliches Aufſeben erregt. öů ö‚ 

   
   

   

     

    

   

  

     

    
      

     

  

Die neue Erhöhung ber Äeamtenbezüte. 
Die Berhandlungen der Regierung mit den Spitzen⸗ 

verbänden dex Beamten des Reiches, der Länder und 
Gemeinden ſübrten am Dienstag zu einer Verſtän⸗ 
diaung auf folgender Grundlage: Der vrozentnale 
Teuerungszuſchlag zum Grundgehalt, Orts⸗ 
zuſchlag und den inderseuichtägen wird ab 16. Novem⸗ 

r von 28 àunf J20 Proßent erhöht. Der 
Frauenzuſchlag von 1000 Mk. wirdb gerbop ⸗ 
pelt. Weitergehende Anträge auf Erhöhung des 
Kopfzuſchlags wurden abgelehnt. Dagegen ſoll die 
rrage ber Ablöfungézuſchläge für beſonders teure Orte. 
éiner Nachprüifung „uterzonen werden. Vie Hteßſhrt 
Woerg der Mehyrbeträge ſoll beſchlennigt durchgeführt= 
werden. 

  

Endgitltige Zufammenfe Zung des engliſchen 
Parlaments. — 

Das neue Uuterhaus ſetzt ſich zuſammen aus 316. 
Kouſervativen, 142 Arbeiterporteilern, s Asquith⸗ 
Liberalen, 5? Llond⸗Gorge⸗Liberalen und 12 Unabhün⸗ 
gigen. ů 

Der Senat als Steuerdiktator, 
Der Schat bat dem Molkstage ein Geſetz vorgelegt, durch 

das der Volksian ſich ſelbſt bei, Steverkeſtteßungen ausſchal⸗ 
ten loll, Die vereinigte lozialdempkretiſche Fraktlon wir 
das Geſet auſé ſchäriſie bekämpfen. Tas merkwürdiar We⸗ 
letz hat folgenden Wortlautt — 

§ 1. Der Scnat wird ermächligt, mit Zullimmung eines 
Ausſchuſſek des Volksiages die n geſetzſichen Vorſchriſten 
enthaltenen Steuern,, Abnaben⸗ uͤnd Gebllhreufäcße, ſoweit 
ſte nicht in Bruchteilen eineß im einzelnen Falle keſtzuſtelleu⸗ 
den Betrages leſtgefet kind, jewells der Geldentwertun 
enlſprechend abzuändern. Die vom Eenat („troffenen Au. 
orbnungen ſind unverzuüglich dem V tanr n zulegen und. 
auf ſein Verlangen aunßer Kraft zu ſetzen. ———— 

32, Die Gemrinbevorſtänbe der Stadt⸗ und La darmrinde 
ſind ebenyfals ermächtigt, mit Juckimmming elne ichitiſes 
ibrer Gemeindevertretung ſowie der Aufſſchtsbelrürde die in 
den eingelnen Ordnungen entholtenen Steuern⸗, Abnaben⸗ 
und Gebührenfätze, (oweit ſie nicht ledialich in Bruchteiſen; 
eines im elnzinen Falle feſtzuſtellenden Betrages feſtaaſeht 
ſinb, ſewells er Geldentwertung entfprechend, abzuändern 
Die von beu Gemeindevorſtänden getroffenen Aenderungen 
ſind der Gemeindevertreinng unverzitalich vorzulegen und 
auf Berlangen derſelben außer Krart zu ſetzen. 

g5 8. Diefes Geſetz tritt mit dem Tage der Berkludung ln 
Kräft und am 31. Dezember 1928 außer Kraft. 

Der prlniſche Außenhandel. 
polniſchen Stattſtiſchen Amtes betru⸗ 
jahr ! vor Einverleibung 

ů Id des polnlſchen Außenha s wef 
lich verändertmerden dürktel die polniſche Einfuhr 
2 818 14 Tonnen (dnvon 1 941 0oh Tonnen Kohleß im 
Werte von 22 Meilliarden polniſche Mark Wesein ö 
2 470 190. Tonnen (dav D0. Tonnen Kohle) in⸗ 
der erſten Hälite deß W. le nolniſche Ait⸗ 
ſuühr 1415 696 Tonnen on 100,l[ Milltar⸗ 
den Mark gegen 878 unen. Wertangaben fitr 
192 enthäll be amtliche Staliſtik nicht. Nach Abzug 
der Kohl⸗ ů igt die wolniſche Eiufuhr einen 
Rückgang WPrvzehtt, die Ausfuhr eine Zunahme 
um 01 Prozent, In dieſen Ziffern iſt die Ein⸗ und 
Ausfuhr über Danziig nur für den Monat Januar 
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Earent Fin 
Nafengrbet 

üt rrüslten werden 
zit berubet. Der Antraa des 

Nat& Mürnsentiar Grichnunt der Stuüttruibebnte 
Lüir wurdr mit areker Woh. Aannaenemmen, die 2 
AstEn der Vinte Launsithr yrs (bactlehnt und beſch⸗ 

Rirter LSMinitten-Merkehr cin 2. 
Ner dentlch aa aul Elnſchräntunsg des Ne⸗ 

Der Büttnerbauer 
Neman vaß WMilkt'üm ran Polenx 

„Nachdruc verbaten. 

ne Balt: 
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mit 2 en 18 

ů Timmirn Uie:Linte, 
len uns die, 

Haſen wurden naen gemd k., aber die We⸗ 
wohnhbelt, Erbobungen in Kratt fetzen, bever dle. Stabt⸗ 
veryrbünetrnverfammiung ibre Aaſtſmmung gegeben hat⸗ 
ſcharf krſtiftert. Retichtebene webübrenerßotungen. die der 
Wiahtvtrordnetenverkammlüus aur Beichluttaſſun vor⸗ 
iagen, mii Lunimmund der Ansſchliſtt in Kraft geſetzt. 
Dictes Merfabren Vei A wurde von rechts bis uks 
verurtciit, Tſe ſchül, int in der Kraer nur ichwach 
beiuchl, und der Eenai, der üimmperechtiat ih, kann mit 
Weichtigtett keinen Willenx burchlesen.- Taß auch die Kus⸗ 
ſchülfe nicht immer gebört werben, beioſes Staptp. Gen. 
Künse, déet beßen diele Anniatunuas des Senals ſcharſen 
Proteit erbob. , dal de; Ktenterbtretter obne Beichlutz 
bei Tbeattrausichuſfeg dle Einfrittbpreife erhäßt, KAußal! 
Ien ntwohnticen Wreiſe werben danernd erhubte Vreiſe ar⸗ 
kurderl. Siaßtu, Pr. Herrmann (Tt. A] ktand mit ſetner 
AKußcht, baß das „abgefürzte Rerfahren“ burch die auher⸗ 
Gehöhntichen Verbältniſte berechttal ſet. Micmtich allein. 
Der beulſchnattonale Slabtv. Lanae und der Pole Bubzun⸗ 
kil wendten ſich ſcharf gtgen den Geuet. Iie Rorlage würde 
benn angenommen, auch der Arüskung der Urhbckendurch⸗ 
laßgelber wurde migefttmmt. Lit Wiehraukwenbungen für 
die Einrichnng der 

Arbelternntetkunftaballe anf dem Tryri 
wurde genehmigt. Stabtv chen. Aukaſchewatl lorberte, bat 
die Einrichtung ſu ſchnel mie mpalich der Arbelierſchatt zur 
Mertlanng geſtellt wirbß. Senator Dr. Lecke gab die Zun ⸗ 
ſiche rung, daß baß möalichſt Pald geichleht. 

VPic Berboprelnus der Wäbrgelder aul der Fähre 
MilchveierTrovl 

wurde von der Ver, Soß fzaltion abgelehnt. Stadtv. 
Wen. Man begründeie die Abiebnunn mit dem Pinwrie 
Laranf. baß die Kröbeiter und Angehellten. öle aul dem 
Treyl beicbäſtlat nd, dakurch ſchwer belaltet werden, Die 
Mebrheit beichtas. das Fäbrueid auf 28 Mark lehzuſetzen. 

Die Erßohnun der Echlochtünfarbühren 

nmtde als notwendta auetkannt. aber ſcharker Widert»ruch 
dagenen erboben, daß die Gebnbren Pereitz erboben werden. 
Kom Senat wurde erklärt, dak durch bie ſoſortlae Er⸗ 
bobung der Geblhren ein Kerluſt von 1 Mill. Marl ver⸗ 
mieden worden ſei. Die. Forberung des Senaid. baß der 

uß in Inkunft üder die Erhöhungen eutſcheidet. wurde 
allieitla abrtiehnt. Bon verſchledenen Rednern wurd- 
würde bdarauf öbingewieſen, daß trotz der lnfenden 

Biebdprelſe die Hletichureiſe heſtaen. Cs wurde 
Peforderl, dDbaß auch geichlachtetes Nieh aus Uommereſlen nach 

dem ferelltant eingelütztt werd⸗n darf, Der Erböhung der 
Tchlach'hofgebühren wurde zvartkimmt. dagenen abrlehnt. 
die weiteren Erbähungen durch den Ausſchuß kenietzen zu 
laflen. 

Dle Erbühung der Nrankenbandkkeſten 
um Aig Ärpzeni riei eine längere Husiprache beryor. IAn 
Ner urtortthnalithen Kerlaae des Stnats war eine Er⸗ 
häßung non ihn Urnzent gelardert worden, Soßl⸗ 
»erordneter Gen., Kunze beantrahte. dan Lie 5. Alafle ven 
ieder üürtähuno freibleibe. denn die täalſchen Koſten von 
AEOh Marf kür Auskwöärlige unk von (5 Mark in der drit⸗ 
ten loße küt Einßeimliche fönnten von Ärbeltern und An⸗ 

Mellten nict geuaßlt werden. Für Kinder ſoß der Ver⸗ 
„»feannaktetz vro Tag Wart betrugen. Als Goehituel⸗ 
antraa wurde von der Ver. Sos. ſuraftion gefordert, daß 
Aie Mrenie., bis zu ber Ermäkinungen eintreten können anf 
Mch Mf. Kahreseinkommen erbößt wird. Bei der Abſtim⸗ 
muna ergab lichublehnung der lozlaldemekrotitzzen Auträge. 
Die Tenatsvarlgac, Lie Kurkulen tn Städtiſchen Kranken⸗ 

zn Leu, Nryen: in erßäßen wurdr unter Abänbrcane 
Ser Gimtammentarenat tür Ermänlanngen, nach einem Au⸗ 
ſräa der Rechten auk SEanhn Mork für die drütie Hlahe 

* WMarf kür Sie zweite Klaite, angenvmmen. 

2 Keti der Tauetdertbnund wurde, in Aubetracht der 
vorgtichrittenen Zeit vertagt. 

Aus dem Oſten. 
Ein grauenhafter Raubmord 

Der Ma⸗ 
gaens 
muß 

   

    

      

   

    

   

     

    

     

   

  

  

Mirſchan. 
murde in dem Nachbardorfe Gerbin verübt. 

t des WGutes, namens Schünhulf. kriit 
‚ lent an. Mil die Womohn 

Nörder. der im Kanſe des Maſchinliten große Geld⸗ 
Üünermuteir, bekannt geweten ſein. Im Lauſe 

des Bermittaas wurdt Frau Schünhelf nur mit einem 

  

   

  

      

       

     

ackunnt. war ich lmmer 
de! Und dadermit ba emacht. Da⸗ 

durch die Kelt gaeiunden. Uud wer bin ich 
pr! — Tarum werdit ihr Wanern '8 och 

was bringen. meil, daß iür nicht ordentlich 
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bekletset 13 elüer 29 85 Günitacb 
uübladen und Schränke der Woßuung 

waren durchwſött. Geraubt wurden 50 000 
Täter iſt unbskannt. ——— ö‚ 

* Dle Kreistasswaßten in Etbing, 
Dap an Souvbäg heſlen unfer ber Munmng ber Witterun 
an jelden, was Faraus au Erieben tit. dah die Wahlbetelli⸗ 
gle t geſchlolfenen Criichafter Rärker war, wäbhrend 

ü eiſchelten muil. Aertreut flegruden Weböften geringe Be. 
ů 3000 Saßi anfweilen. Im aanzen dürſten kgum 
Wahldeteiltsung Rach dem 

ů bei 

5 vorllegenben Knd abnegeben worben; ů 35 
Urrelnlate lotelbemotreiliche Stimmen, 9440 beutich 

u ale, Fai fur die Wirtſchaftsvartel. 965 gentrum vnd 
2D„ Fommunthen. Tle Nertetlunz der Mandale (au wählen 
find a Mitglirter den Kretstagedl iß ſolgende; Bereiniate 
GSosteldemokrahiſce Vartet 4 Site (bicber 0, Kommunitti⸗ 
ücht Partei 1 (11, Zeutrum 3 (80, Demokraten 2 (1l. Putſch⸗ 
naktonsſe und Rolkävartei 10 (11. Daß biaherlae Rerkäl⸗ 
nis in der Senmge, ge ih anlcheinenb nicht welentſlich 
arüändert, ücbeutet aber doch für die Deulichnationalen eiren 
Aärnbken Mertußt, da ſe bis est unumfchräntt wit l1 
Sihen in der Mehrhett waren. 

Asniasterg. Lieben geſtungsverbote. Der 
Pberhrälldent bat auf Grund bes Geſehes zum Schuße der 
Revndlit die nachſolgenden Zeitungen mit Nebenaukguaben 
menen Ruskanungen in einem Artiel unter der Ueberſchriſt 
„Worte und Taten“ auf die Dauer von vier Tagen verboien: 
Oſte rober Mitaeusel Weblauer Tasgeblatt“, „Tiillter Bei⸗ 
ſuna“, „Helltgenbeiler Zeltung“, „(herdauer Zellung“ 
„Mobrunger Kreisgcitung“, das „Oberlänber Volksblalt“, 
Pr. Bulland. ů 

Epbtkuühnen. Die erſte Sladtrerorbutten, 
wabl nach der Stadtwoerbung von Eubttüubnen bat mii 
einer Wabibeteilmung von etwa 68 Drotent het Berechtlaten 
nattatkunden. Eß waren zwei Liſten aukgeſteſft, die der Mer⸗ 
ſaſtungetreuen Rerublltaner“, lein gemeinſamer Wabl⸗ 
vorchlas der Sostalbemolraten und Demekraten) und eine 
nolkspartelfiche Liße „für Gewerbe und Reamte“, Die xe⸗ 
pirbiikanliche Viſte erlangte 1000, die vollspartelliche Lill⸗ 
975 Stimmen: auf jede Ville entiallen 12 Sitze in der neuen, 
24 Miiglieder zäflenden Stabtverordnetenverlammlung. 

Aus aller Welt. 
Schiſteuntergang im Rorb-Chſee⸗Ranal. Montag abend 

tit im Kord⸗Eiilee-Kanal bel Rendsburäa der 14UMU Monnen 
aroke Damopfer „Sigrun“, der mit einer Holzladung aus der 
Nordter kam, mil dem ungetäbr gleich großen Dampfer 
„Eleppatra“ zulèmmengelloken. Dabet erttelt der Dampfer 
„Slarun- ein ſo grohes Leck, daß das Schiff burch eindrin⸗ 
ngendes Waßer zum Sinken gebracht wurde. Der Mannſchaft 
des ſinkenden Pompfers gelang es, ſich rechtzeltia zu reiten. 
Das Hinterteil des Schiſſes legt im Waſfer. Taucher ſind 
Aürzeil damit beſchäfſigt, das Leck zu dichten. Das andere 
Schiil ilt nur wenig belchädlat. Der Verkehr im Kanal iſt 
durch den Unfall nicht behindert. 

Cbineſiſche Eceräuber auf einem euallſchen Dampler. Aus 
Hongkong wird gemeldet, daß der enaltſche Dampfer 
„Suſan“, der mit einer großen Anzahl enrophiſcher undechi⸗ 
neſiſcher Reißenden auf der Kabrt nach Hongfung war, von 
6a Rellenden 1. und 2. Klaſſe, die ſich als Serräuber entpunp⸗ 
ten, überfallen wurde. Die Räuber ſchlichterten durch Re⸗ 
volverſchülfe das Echifaperſonal ein und bemächtigten ſich 
aller Werloblekte der Rellenden, ſowte der Schilſalalfe. Apel 
Meliende wurden gekstet und zwei verwundet. Bor ber Ein⸗ 
ſahrt des Pamplers in Hongkong gelang es den Räubern, 
auf Schiſtsbooten zu enikommen. 

Fellgenommene Millionendefraudanten, Ein Anoeſtellter 
drs Vankhaufes aöweitherg in Berlin, namens Werner, 
enſwendete vor einiger Zett Balnten im Gelamtwerte vor⸗ 

12 Millionen Mark. Der Kriminawollzel gelang es ſeh;, 

Werner mil lelnem Bruber, der Uhn auk der Flucht bealel⸗ 
tet: bafte, in einem vornehmen Hotel in Wad Wilbungen 

zu verbaften. In ihrem Belitz beianden ſich noch mebrere 
Milllonen Mark beutſchen Geldes. Elne noch größere 
Zumme will Werner in der Nähe non Verlin neraraben 
hapeu. 

Kluliger Hampſ mit einem Gyteldieb. In einem Ber⸗ 

Uner Hotel in der Nähe des Bahnpos Frierichdſtraße er⸗ 
tanpte ein Kellner elnen au einer Tür fantirrenden Dieb, 
Alk dleſer von dem eLllner zur Nede arſtent mürde, zog er 

einen Alletartigen Dolch und ſtach den Kellner damft In den 

Helb. Einem anberen Kellner, her lch lhm auf der Nreyne 

Entg-aenftellte. ſchlitzte er mit dem aleichen Mordinttrument 

den Mauch aufl. Dem übrigen Hotelverſonal aelana es, den 
Pieb niederzmichlagen und feltzunehmen. Die beiden Ver⸗ 
letzten wurden in bedenklichen uſtande einem Kranken⸗ 
haule zugetühßrt. 

Muchdruckerhtreit in der Schwolz, Ein Streik der Buch⸗ 

drücker hat am Sonnubend vormittaa in Lauſanne ſeinen 

Antana genommen., Er bat ſich Montag auf Bern. Baſel und 

Zürich autkachreitet. Nur dle ſesjallitlichen Leitungen die⸗ 
ler Stüdte erlcheinen 

verßeichuen lein. 

    

    
     

    

    

  

„Rfeilt der Wind aus der Eckel“ dachte Guſtau bet ſich. 
kln der ukel war nicht Herr im eiaenen Haufe! Da mußte 

er kreilich fütr das Gelingen leiner Pläne Attern. 

Vald kamen auch nock dte auderen Mitalteder der Fami⸗ 
lie hberbei: der Vettrr. weichen Guſtax vom Laden her 
kannte. und eine Kultne. Eine Anzahl andexer Kinder 

fiatte gehelratet und berand (ick »Hüßer dem Hauſe. Die 
Auline mar das jfinallr Kind der Ehr und ſtand im Anulana 
der zmansia. Sle hätte künnen höſüſch ſein. wenn ſie nicht 
Lie klelnen. verütegten Augen der Muſter geerbt hätte. Auch 
kie baſte kaum einen Grun für den Veiter übria. Daß war 
die, richtiae bidame! Mit threrenarn Tallle, der hollen 
Fritur und den wahlaeylleaten Händen. Menn Gitſtav da⸗ 
mit ſeint Schwrürr neralich — unhd das war doch Ge⸗ 
ſchiiterkind! 

Es wurde ihm wiüpli icür üubehaulich zumute. Mit 
teien Leuten haite er kaum etwos mehr aemein als den 

   

  

   

  

     

    

   
   

   

  

   

  

Numen. ganze Umaebung mutete ihn fremd an: dte 

nulierten uhe, die Spicgel, die Samtvolſter. Ueberall 
Pecken un iche, als ſchäme man ſich des elntachen 
Splac. aud vaar ein Pians, und auf einem Tilch⸗ 
chen logen bunten t uden. Sgie konuten ſich 

blen, umgeben von ſolchem Kriskrams! 

Mon mukte rchteu. hier einen Schriit zu tun oder 

lich zu ſeßeu. ous Analt. etwas dabel zu verderben. Das 
war doch etwas aaus anderen daheim in der Familienſtube⸗ 
Da bat ledes Dlun ſeinen Zwecl, Und auch mil den Leuten 

erber daran, ſeo wollſe es Guſtav ſcheinen: 
aren lic allerbings als diee. aber ſie waren 

»t und beimlich wie bie 
nugen. tänſtav ſaß 
deun er batte boch 
ihn. Die Tautr 
weuden. Vetter 

bielfen lich hir meiſte Aeit über mit einem 
nie ſick lonit memals zu ſehen. Dem 
nttin merkte mau die Schadenkrrude au,. 

bie Leute nur 
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Wintergharten z Tanz-Palals 

egeesee Weimeetsutunt 

romisebe 
Munsttcrsplele 

Erriklsssigve Kabaren 

  

    

    

    

ODRDe wd ehaee Bar im Preirtan 

   

  

    
    

  

Hotel 
Norddeuticher Hof 

Maus orsten Kanges 
kihaber Paul Klepe 

Oetenüber dem Hauptbahnhoi 
Telepben Ve. 212 und 13260. 

    

    

    

Nestaurant Junkerhof 
Fernopr. 51/½ Fels Peter Jopensasse 16 

Gute Küche à Gepflegte Biere 
Festräle für Gesellschaften 2 

Café Kaiserhof 
— LeCnges 

öů Täaglich &Æ 

Konxert und Kabarettlil 

ů uü Jaüt üin Uiamtt: Auhe rnumm 

    
     

      

  

Grobe Alles 10 

Wair Kunst Bücme und hir 
LUdser bringt eins 
Auslese nllererater Künstler! 

Eu EE Ainf dus fute 

Bertue Va, Uhr Kleine Eintrittspreise 

3-MeTer n Tonrvorfführungen,. bss . Wemet 

Inn K.-K-Caſs ..-Restaurentt Tägl. von 4.13 Uhr 
Konxfler-Komrortv mit vortrugs- u. agangs-Einlagen 

Crohbe Allee 10 

  

CAFECL 
KONDITOREIL 
MOKKASALON 
WLINDIELE 
BAR 

— 8 

eidels 8 
——— Konterh 

Kuäpche Salnberg   

Größßtes Modehaus Danzigs 

   
   

   
   

    

    

   
     

    

  

     

    

10 

Danrtg b . ES. 7u, D W.e, 10, 10, 

Dirscheu àd 184, 605, (n, 700 T. D 7½, D 84, DHh, 5, D iO1, 22s, Chl, D 714. M.. 
pbantig un 1B1, 6548, 71u, 7h, g8ü1, S, 

    
   
   

     

   

    

welheschüfl: Konditoi und Cale 8Koße Modlenmafft 90 

   

   
    

WaherSPi, 

  

    

  

S-UHRE=YII 
EMEA Rounlonx 

Kenetlerisehe Loltunt Hetas ι 
Degants Bar 
EE 
Sesellschefts-Tans 
Vememned- KBebe une Basen 

Konditorel und Cat 

Hervorsgend h Aumlitäten 
AuSs waäahl 
Preiswülrdigkelt 

     

    

     

   

      

    

   
   

  

   

  

    
    

    
   

    

    Danziger Ferrverkehr 
DanzitE Hbi.—D aun und Lurdceh. 

T. 4. D Ci D Gu. M. D E. 3. D ei 
L, IIV, 20, zu, En, zu, m, aut, Sue, 9iu, zau, 

8¹ 
92 

    Weinrestaurant V Range 
20r „Kakadu“ vorror 

De· ganxen Winter geöffnet!l 
Anerkannt 
boste Küche 

AMERICAN * 

Dirschau an 44, 78, 854, 

    

    
     

  

926, 10%, IIn, 96, 75½, Jüt, bin, 

Denrig Hbi.— Prans—Karthausn und rurück. 

D. A'b 3. 92, 26, 10½ Kerthaus ad SE, Su, 285, In 
Prunsl ab 54. „u, 2,, 10 Praurt ab 7·0, 1061, 41, * 
Kartbaus un 76, 1116, 44, 1 Danrig un 7u. 1o2, 4%, „ 

DantH—-Hahonstuin—Korrm und rurbk. 

SI 6, 14, AnDb Dantig an 81l. 10%, Ive, 850 
6²2,‚ 4% ab Altemöhils ab 6j 4˙⁵⁷⁵ 541, 7v, 305, 7ti ab Hohenstein 2b 7U, 10%, 2%5, Sn 
70, 4%½ an Karthaus 25 89, 2²⁰ 71M, 9 6, Iv, bee an Berent 15 E 75, 1250, 55⁵ 

Ex bodetten: D--Zut, — 

Loubiera Bar 
Langgnsse Nr. 76 Manufaktur- und Modewaren Ferneprocher 508 

Damen-Konfektion Wöäsche-Ausstattungen 
Sperlalhaus für Brautausstattungen 

       

  

    

  

Donrig-Afrmünle- KorhDuL u. zur0ck. 

F 422. 2½ ab Danzig vn Sol, 545       
         

    

   

     
    

   

   
     
   O. Haueisen 00. 

DANZIe 
Stadtxraben 10, ˙m Haupthahnbel a Leleion 403. 

Lanfesste 74 a Telefon 31⁵ . 

KONDHTOREI UND CaF 
Verkeui von Scheholaden, Koafitſlres 

wock Mxrripan 

      
    

   
Konditorel und La 
Teleſton Nr. 1526 ů Heſis 

Weiugroßhanclung 
Pernruſ 501 Hundeganse B gogr. 1865 

import von Rum, Kohnak, Arrak. 

        
    

  

   August Momber 
Gegründet 1886 G. m. b. H. Fernsprecher 123 

Wohnungs-Husstattungen 

  

   

Der Kenner 

  

    

  

     

ů triakt nur 

Teppiche Klubmöbel Gardinen Springer EMöre 
— Hhett- nad LeinenwarenÆ 

Elnxiges Spezlalhaus am Platre bt —— 
re,Dohe uuttm h, üwaa- 

öů DANZIGA 

  
    

   
das grosse Kaüfhaus 

Danzig, Kohlenmar 
      
 



     
von Vingn nath Loyisbberg ül dem 

Danziger Nachrichten. x 8 Tlahevelnieliung 4 Wbn ai 
mit d 10 M kart Danzis naid K. ers def E 

* abri larle Scüiff, vog Danzig nach meriin fyte: ＋* brka * 1 Eiin lohtet Börgeruche „Freunde⸗ der Angeſtellten. 2 Habe Lips iih Mert Wglehe, Nues 231. N. P.mer cbn 

Weit elnlzen Wicben Kreiten Pi, Anarhrültru Ket Tan-⸗ ober 2. Uug 80 1812 52 ‚ 5 Alaſſe u Lüe Der⸗ Ein Liett'rlatz 
ar Werſl, da (burn it ben Hlober n ebalnenkößetet, Mleßß 350, Wlarl. wahrend ma ůů6 Schlaofmanch⸗ 

Mubkummen ntcht müglich wat Uund bür mücerieitugg dich Soß. un 2. 85 5 „Der Wabn rund 100, ahlen bot. ie 

t au gensihenden Bunthänkhißen berrit fands, Weier Peottkon ſh an Hord un Weir von den Me⸗ 

reit wirh um, tken diei Angeheltenrichtunnen seiöbrt, amien 7 böllicher und Avertammender Meite erlebtat, Tas 
unier auch van dem Tenticmaittenaien Kaahblumnsgcil⸗ uai Merlaflenmüſten des uges, wie es unf ber Rahtt 

L„erbaub, ber üteia letur Witglirker dru Mecktärnrcicirn nach rlin üblich iü, krlporl man iich allr. teE Mah e 

auluhten, jüuchle. dem berlilchtt bes bleftar Li f i kt deuerngen der Gliruthnset 

tionalt i die angiger Augeneint eit'tunn“, dir kunte D Ui gibt ec an! iord. Meneye Miis, 

Tetfenden in hrem Konpit wankenb zn meceh. Muübem ſür kunft ericlit Aefetrand Vrebt, Nangig. vaengert Mach 
ahre Augaden über bit Aadl ber Etret; brrchet bracht? Pkyreutzen 30 0 Tanziger kein Küum eriorderitch. nach 

M Wonnehend müächen die Knettenden tinen Tentoh-dem üubrigen Reich bedialn Peuüches Einreitrvitum 

ttonswig eurt Tonstäs Eiroßten unb Vonen Datei aud 

  

   

  

  

   
  
     

              

  

   

  

    
     

r kir Nebaftten bes bru nältn raank, um bielem 3 
v unatbrubenen Lamtirm sei, der Sirrtteen mu get⸗ —— ber Ehen bahn jabryreiſe. 

L. Uu der Ppitt bes hines marichiertt Kerr Maven. ber Wit Wirkung vom 1. Dezember 19½7 werden die gegen⸗ 

Dwerffcbafts-Lont7 Tlichnattnnelen Kandiunat,warttgen deutt n Kerfoenentarfflave uin hin ry⸗ 

Ga.? n Taue, Jer Obrenvorltende des Mei“ eut rrües: Die bepunh erſtreckt lin andd auf alle Ver⸗ 

uades in Taus, Taultieben. ih ni Wiitnterd der sptentartte auf den Krettaatbahneg, fu, Wäncne nam dem 

Aitſchnüllpnaltn urtet Koltétenlahnterdneitt und et⸗brultcken Tartt abgelcrtiai wird. Tie Griübuna um äſiih 
tor. Trrütem oiln bir Teutichnattenaltn ant der tinen Uroseat erkreckt ſich auch auf die SIIAugüDn- 
Etr den Sirelt Mmütimachen, WI: vun ber „Tenslarr All-[Hlaäae und die Venkinen Webührenfate mntt Ausnahme 
Welnen eitüns“ aitck in der Meman-Nuüenmer ctnt neuc ber Kave tür Seväc. und Gryrehani. 
tace arüen dir rthen EH deritten r Sersdſracht wird auf au Pla. ut ir in gilr 
Nöänmau bältt ure, Nuhctt dt Kitemtter erhößt. Die Grunbfätze kür sie Hercchumna 
vLesfenben um al Iu üibiret b⸗ Antz;undung der Wepägtrach! pleiben unnatr 

achi. auch elar die itestneg —2 Deutracht wird ahf id Martf teüigtieht. Ner Ky· 

Megen Meun Paeni S»prythtertet „(KAurteris enttor⸗ *1 ſewelts deen *rezent 
„ anDIunehiitsMiutser gei er rbßbten Wilauttart, ö 
att Mecbtatben. T. Lacn *1 KMeber Cr 
im Pruttichnanensten Naxainhnn Wors⸗ uns“ SchhlerTarren) lanltie ken Kiav, und 
werkichaltlicht Reuitetung wrerr Kuterr eEndebuühren ertalnen belr dert Reuttmmun⸗ 

5allmöhlich die Augen nüer: bietrs „r Dorve! aern Tie wesühr der Rahnſtetgatarten ſicinzel⸗ und 

vl. avlochen. Monatssahnbeigkarten! wird ebenkals um 10½ Prozent er 
MPicht vitt anders (t Nas Kerpelten der andern bärser⸗ Tee Seus andeabrünaägeböbe wird 
d„en Ungchrſten⸗Creaullctienen und der audeen bürner⸗ Lanseuen 
„en Sijenparttich, Wurp 

Ilchen Anarlleht 
nbd Wange Aa 

ten Fuür d naeehtruinteretben wirken. Am plkSðᷓ· 

e Kiht eine Aunabl Aertärrter drr am Styrik beteiliaten neber Nudenty anh Waent 
Egerlichen Mnäthtütensrganttattenen. Aber leiner Seſurcch in einer vom Zeutralver 
Kperecl lählters ein, hler zununkrn der nolleidendenfüdüchen Kloubens verunttalict⸗ 
ceeHten Vermettrind in den Kompt cbn »wartthien. Mananwalt Dr Weit, Berlin. Redner aingeu 

Ee Len Aen Awar Lahe Peuiſchlands auk Die jäunere wirtirn 
EE er vyrerruten Nurch den Vertrag uon Ner 

taldemelrette] Molk nud ⸗ Auittitznitien en 

t übernetenen. ſemittäninn unferaröbt dos dentſche Kuieben im 
Fientind j lörderl zit kranszäßlche Prevagaanda im beietzten Gebie, 

M aus L. ranngtn. dal als entichuldiat dir Unterdrückung der deutſchen Minderbee 

40 anein git Loalal,aukerbalh der Landebgrenzeu. Die iüdiſchen ſchatſenden 

   

   

    

   

    

   

  

   
   

  

    

            

       
   

  

     

             

  

huna der Mertbar 
* 

    

   

    

    

    

   

Oſur ieden nüich nur a 
2n¹˙ niichen 
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Garue ar Ahen. 
füt die RKuache 
nit in Kittem Hau 

lir nvicht au ben 
vrun ble Enachckten 
terehenvertremus kür ie ein; 1—8 u f 5 1711 
uskratie und die trrten Werberkickaller in Nraut keom- f Orälte, ſollten nichi zurücketſtohen, tendern im Dienſte Les 

  

   

  

Malerlandes mobil gemamt werden. Der moderne Untt⸗ 
ſemitimus will zwiitden Peutſchen und ZJuden als den 
„onders gearteten“ eine neie Klult ſchalfen; er rergißt, daß 
der dentſche Aude kurch elne bald Irwjahrige gaeeiniamt 

(elchichte Lurch Syrache und Aulier eir Deuticher i. Kicht 
dit Iuid ui* lolcht habrn in der cherlrasteit ſich he⸗ 
reiken:, rn begimmte insziale Shichien rind wirtſchait 
lichkt Llanen. die lene Subltansen ir Handen haben, vor 
allem die Landwirtichaft. die Schuerlndiſtritc. alsdann erſt 
der Kreis der Finanzwelt, des Handels und der Gewerbe. 
Anden leiden aber auch mit dem Mitieistand. mir dene 
Lemttern und weitrren Schſchlen des Büreertums. Die Be⸗ 
üinenden 10 ua aahna und mildtätigen Si 
Berüß * inen. Der 
em EE töuns nur durch die poit ilichen Äarteien über⸗ 

nhnden werden. Der Vortranende exflärte deswegen vaahr 
Mitarbeit in ben Rarieten ala die Pflicht jedes iüdiihen 
Stan:sbürgers. 

V. 
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Die Ausszahlung der Keuten. Wur Dezember er⸗ 
ſvigt die HSahlung der Melitärneriergur Ahr 

um 2a. und 28, Nonemher, die der — 
Ül⸗ ind Wofienrenten nin 1. und 2. Le 

der Rackkammer des Äeftumts Danzin von Uhr 
uerwiftaas bitns Uhr nachmittagz 

Einr Aeienleet jur die im Welit. 

   
   

    
    
     

        

    
    
   

  

    
   
   

   

    

5 Rheingold.“ 
nnziget Stadttkeater 
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Verſcchlebung ſtädtiſcher Kohlen. 
E der Strafkammer wurde über etne Erabdey Kohlen⸗ 

verſ⸗ eahm a aen b die mehrere Stunden in Un⸗ 
ler ůe ſich um eine gräßere Roblen⸗ 
Lericucbung. dir 3.7 Ketit von Jannar bis Junt auf dem 
ſtödtiſchen Cſckträtutewerl Holigelunden bat. 14 Perfonen 
waren angeklag Tierwaältnien gurfullen in awel Gruppen. 
En der übelllen Tat, de merſchietungs voun s8 Maäggdus 
Kahten, lind nerfonrn veieilig: ie Kauptperſon iſt der 
Xrchniker K. Mulier, Tanzig Die weiteren Angekkagten ſind 

Tr, Führhbaliet M. W., der Montenr E. V. der Kaufmann 
tl. K. und „7 mrutur L. Sch. in Dansiu. Müfler war auk 
Lem Elettriüptätewerk annestellt und haltr die Berwaltung 
der Nohlen zu beiorgen, Tabe! becht. Oer müggonweiſe große 
Aablen dne Er lietz die vem Ulektristtätswert arkauften 
Koblen nach dem Leeuttorbahnhol zurückgeben, wo ſie urr⸗ 
kault und abnelahren wurden. Ter Aachmeis iſt geltetert 
für in MWaganus., van denen mi: nach Kallhof gebracht wur⸗ 
den. (b. fanlie 5 Maggons und zahlte für den Waggon 10 5,%0 
Mark. M. U. erhtelt 4( Wasgonsd zum Urefte von 51 Masf 
der Bentner, Dieſe Kohlen licterte er weiter nach galthof, 
Sch. kaulte emnen Waggen kür 2u bis 25 Mark ben Zentner, 
Arr Mon. r &. war aut dem Elektriattätswerk beſchäftint 
und wurdtr vannnuller aumvernclorbahnthol geſchickt, um dort 
duas uslade Ürerwachen Aunler aing bei der aanzen 
Sache 1o dreil Vor, ais ob er lich im vollen Rechie befände 
Er lante ben mit Kohlen beltrterten Verionen, daß er dir 
Mbeten ditekt aus der chzube helehe und deshalb billiger lie⸗ 
aemileiern koune. Er ſchlok viefervertrüge mit Vieferfrinen 
ub Uund ließ ſich Ansaktlunaen mächen, wührend der Reß be! 
der Virterung zu lriſücn warr E⸗ hundelte wie ein Agent 
eL.rOhfentinAnu mit Auben, Kul dem Hoke wurden in 

dir Magayns bellhtigt und fier in der Leichen⸗ 
helle Labßm er auck die Meunhinng entgegen. Nie Angeklaaien 
beBHantürten deshalhb guch, daß kür aeglaubt hütten, Müller ſei 
betrchttat die Kolten zu verkaunten., MWiter iſt wegen fort⸗ 
Kerehten Munzyerbreihreus verbeſtraft. 

Vie ÜUbrtgen Augsklauley waren au bder zweiten Gruppr 
der Strattaten beteilint, Es bandeſt ſſch. mit einer Aus⸗ 
nahme, um edes welektrizikatswerkä. Die Ange⸗ 
f chalten attf Mühleunattteln 1 bis 2 Hent 

vftenpretle. Daß geuünte ihnen ober 
ruünd ser Kobleusettel Lie Kohlen ſelbſt 

K Mugen auf und chaukelten dabet nach Gutdünken 
lan es var, daßk att 2 Zentner auch mal 20 auf den 
ge. aden lind apaeh ren wurden, Aygeklagt find 

umied J. R. und 
Uu b Ainerzahl wohl⸗ 

Mubrn hin or Ter uhrmann J. A. 
1 1 Zentnern Ayhlen ab, will aber nichi 

er dem Meireifenden rechtmäßtia 
Iebeliceransjſchthes waren 

uhlen au die drei Rer⸗ 
Das gleiche wird zwei 

eiltote ich auch noch an 
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iich Belielerl, und verflanft. Awei Fach. 
daß der Preié non 20 bia 25 Mark 
end bilſig war. Die übrigen Preile 

L 1551 vchine X 
verilandige bekundete 
fur den Zeytner au“ 
wären deuffar geuie 

Das (Gekicht verlu. 

  

drer ibigende Urteltt; Müiller wird 
wesen. Pirpitahls vv Laggans und iü entner Kohlen 
zu u. A. „ vernrteilt., G. und K. B. muülten 
zuch lar 3i2 tien 6ι Wümter a 1 Am meitellter au die⸗ 

ſen Kohlrunerkan ehlerei wurde 
jeder zu 9 8ᷣfe, en a Werugte! Der Monteur 
P, mußte bem che nicht mit nechten I Dinaen 
auging und m Dlenſt verwrigern. Wehrn Meij 
zum Diebſtahl und Kehleren wurde er zu 4 Monalen s. 
nis verurteilt. Ahm wurde ſedech Strafausſcnung atwäl 

Bei Sch. hielt das eine Hehlerei nicht, für 
und &2 wüurbe kreu n. In der zweiien Wrütyy. 

die Tar milder beurte Wengen Diebſtahls wurde K. 

1 Monalen und B. aten Grfängnis nerurteilt, 
den wurde = àa bewilligt. * und P. wurs 
kreigeſuroch Wurde wegen Meauni 
veinei Tie Mitali des Arheitero 

foͤrtner wurden icher wraen Be 
Loſtrate vernrteile. 

elluußx non Reiſctanben veta 
eger⸗üchter nwon Enunsvend. 

Ibr. bis Sonntaa. den 
U 

  

     
          

     
    

    

   

  

    

      

      

   

      

     

  

   

  

  

    

  

   

  

un Pfort 

  

85 ILEI Pfart 60    
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ein der X     

    

Aitsütcllung. 

Einen Bortransabend des Dichterd Carl Lause 
Enitaliet der Teuteche Heimatbund am morgigen à 

Longe wird eisene Dichtungen in Myelie und Pryio 5 

trogen unk awor Hedichte, Sprüche aus einer Sammiaus. 
Skialen und Tetle aus größeren Dich. ingen. Viou vehar. 
lotte? breus Spießgelherg üngi von Etio Frederich, 
Waahr Aurt Adami und Jvhann vyun Sichart fomvr 
nie ran Elie Schulse-Pillol bealei 

reina 
Tauiner mer 

liche bienrr⸗ 

      
  

    

   

          

    

Die auferordent 
*mlung beichloß Erhöhung des 

„ Mugntf t½ Mihiunen Mork. Die Erhö 
Enng der Beiriebsmittel und gum Ankaut 

Varitand teult mit, daß die Ciurtch⸗ 
uüde geiührt fnd. 

adnngviudußtric, 

       

  

       

   

    

    

       
   
   
   

  

   

    

      

   

  

   
   

  

Nevember ualhj;· 
Auichläge jeſtgeketzt: 

rt. angelernie Arbei⸗ 
ernte Arbeiler über 
rbeiter von 15 vis zu 
rlinge erhalten im 

iten 24 Mark und im dritten 
ähung der Grundlöbne be⸗ 

m 28. Vrlaber bis 15. Nr⸗ 
eihuſen nezabli, und 

„, Marl lüir Vedine, 
   i, dte Zeit 

ctumaligr W.: 
är L erhhe 

  

   

  

Anſaedecter — muggel, — Am Sonnabend beobach⸗ 
tvis ein Beamter der Schubroligri, wie zwei Rerſonen 

g — er. dor aun Wüne — i liegt, Pakete 
5 ſeßgeſtelll, daß die 

ubns, 5t Meter 
mentpielten, die für 

umit waren und unver⸗ 
merben Wgise, Der 
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lüceßrüieee 
E, Pewäbrüng von Beti-. 

eil. Mütrag beir. 
Wiehnut von Mitoßol. Muingsmiich für, die Exung zu ermaätigten Preiſen. 

„ tmüchtigun C vorfibergekenden Renderung nou Sieerneſehes, 2 ü‚ ichttaktonalen Laſ er cteſgrüter ber Secfenms u vs Wordte i reriguet öi, Seunth, irn Üüber Kopnoländ un Rfandbar⸗ deu 1 bie. keit vor Geß prlichen. Die weilere Entlaſtuna der Muallice Meindhmen zun leiß 
Erßebian Ser beieuberen Uni. eheucr ſüe Genünz Das gacichieht nicht im Futerrſſe der Echankwiriſchaften. miabtenet lr a Vegtnslut Boteten ——— Ekanbalierende volullche Matroſen. Amtt 

büee Mübr 
03 fine b HunJolnſi er Wiairbfe 943 — ＋ PaIMäplatz 1,2, Aim Aun n, Lolvüſcher⸗Mokroten“ fea. h1 Man atE 0 ieen Sisenteess, . 
Ahuid und marſchierten nach Namjea. Sle Hörten öů — ů 110 Auderibar, abeubs 

20 ficſennch utrene Sahe * taß 25 f. Heees , Ses 
vaßtnerelt zr büren war, Awei Schusvollgelb biar üiwe ‚ kraten in Gähe des Marbaraklrhüsfes an die Weyce beran rabmd lelch, vtern Kapnen and toter Und, ſorderte ſie anf, ſich rußla iu vertelten. Der Auflor- . Dientkmatken au 

deruna, ſich rubta zu verpolten, kamen ſle nicht nach, — 

en ſſe 

     

   olelmehr wetter und beichtmpiten bie Brumien x ů niederugebenden, gemeinen Morlen. Herner äuße ů Dült G 2 ſich, „Witr find Unteroffizlere und können im Krelhaat f. rſt maͤchen, was wir woflen,“ Als die uſar Dunnerstag, a nög ? Uhr in der ewe 
E 

  bie Ermahrtunga zur Ruhe wreberholten, ümrinafen biet ſtatt., Zu dem Kortrag 52 ů Matreten die Meamten und nabmen eine hruhrnde Valtüng horee * „üem Kortran! Auch bie Alkeren on Tlie Peamten braleleten dann den Mun ů 4ur Or, 0 v Güſte Fuiribt. Gohlreicher Be⸗ ů ,,. n Lete, vuöl. . 2 
a0 en Matroſen etaettent wuürden, Pie m Stat Er Danzia mut 0»t icher Erkran. Haütt * 

Shurigen batten en vnrarzuaen, Iich )u veraichen. Rehier bertung ves Herrn Nfiberd Larteroig, lür emmenben Pon, — ———— ———— 
Heutiger Deviſenſtand in Danzig. 

   

  

    

       

  

   
      

     

      
     

   

   

   

           

   

  

Matroſen war im Befitze eines Anaweſfes. elne Reporie Derung ſtattlinden, und zwar wird flah ‚ Kat noc an ic Vorlenen Arhan,lotepunterfäiiauna, Un ⸗Kbeingeld, avletin, gegeben. ——— 

   

      

  

Di, Stabtaemeinde Dansia cinſchtiealich der emelnden — — — öů ei nu 12 Uhr mittaat! 
wörß n: in ber Wonß am ,OAgher feüe a aczahplt ů Stanbesamt vom 28, November 1912. — *. far am Vvorkage 
worhen: er Wocie va⸗ „ aber üta 1, Nüvemſſer ‚ ů ů 5 TE, . „ K K 2** 
PDaitst Mart an zi Meriunen und in der Wuche nom . No⸗ Tobeslaue: Gůaterbodenarbetter Jobannes Cgoltze- — 2 
vember äts 11. Novemser gagt h Marf an 1s Berfonen. 5 L. M. Lobnhuchhalter; ů b ů Eengiagter, Keiottenbefuch. Wie mitgetellt hüͤrd, finbet'der bt. —. Kt, rclle Sing, W8 8. mů— 0 Veranimpriit     

  

üor Eude, dieleh Monats ungekünziate Beſuch des franzöfl.Eimmervermi terin Augüſt = Xych⸗ für Danziger Nach ſchen Oſtſeegeſchwaders wegen vyeröndertet clfedisvoſitlo. r des Arbelters Hermann Handtke, 3 Vi. — Hoſpita. 8 . 
nen der Schikfe nicht Häft. UN ie Reiuch litin Witwe Mart Henſel geb. Behnert,    Bekanntmachunga. 

Auf den riedhöſen der zinn Parochialver⸗ 
bande Evangellſcher Kirchengemeinden in Dan i 
leinſchl. Danzig-Schidlitz. Cangfuhr, Neufahr⸗ 
waſſer, Melchſelmünde, petri und Pauli) ge⸗ 
hörigen Gemelnden ſollen die Relhengräber 
der vor dem 1. Ohktober 1597 beerdigten Er⸗ 
wachſenen und die Reihengräber der vor dem 
1. Oktober 1902 beerdiqten Kinder bis zu 12 
Jahren nach dem 1. Januar 1923 eingeebnetf 
werden, wenn ſle nicht bis hun 1. Januar 1923 
von den Angehörigen für eine weltere 25, oder — 

ů 20 jährige Ruhefriſt wieder gepachtet werden. 
18 ů 5 ů Ebenj follen fämtliche reſervlerten Grabſtellen und ů %; üſe, Urbisz-Merke, Cuemlscht Wahlſtellen, die vor de t, Oßktober 1892 ge⸗ I ů öů Fabrix Gl. m. b. H., Danricg pachtet ind, in das Elgeneum der zum ßpried⸗ ů 5 ſam Troyi. ů hoſe gehörigen Kirchengemelnde zurück, wenn 
—— ſie nicht bis zum 1. Januar 1923 für eine weilere 

20lährſge Ruhefriſt von neuem gepachtet wer⸗ 
den Kaſtern der Aastünmigen Geeinde⸗ enen . or oset ů bße 30) zu peräguſen den Kuſtern der zuſtändigen Gemeinde zu ſte en, ů 2 V die ü mit ber Ausfergm einen uuſen * „ K Eiellcdergaſſe 21, 2 Tr. ( Vertrag in doppelter Ausfer (gung entwerfen, 

— ü der vom Gemeindekirchenrat genehmigt oder 
Bettgeſtell ü abgelehnt wird. 

mit, Matratze zu verkauß 

      

   

  

   
     

    

  

    

    

   

   

  

   

    

  

Danzig, den 6. November 1922. (7781 ü X 9 Bachte voreehl, ( — 
Der Parochlalverband Evangeliſcher, ö Süüü SP Le X Kirchengemeinden. —— ᷣApaar ů 

9. V. Meyer. 
für Dreherel, Schloſfer chmie iüi Ei Aicchlerei und Sattlerei 

  

u erfrag. von 1—4 Uhr. 

            

   

   

  

Sludttheater Dunzig. ů Puppepſtade Idiſi x Duppenſtube udn * 
— ů &En — 2 — * * Dkrektion: Rudoll Schaper — IAUu“ Puppemtube 8 Heute, Donnerstag, den 23. Röov., abends 7 Uhr: EP 4 MW“*. Borcbard Schlhlüg 

Danerkerten B-Sä ... ft ‚ — Oberſtraße 14. If v — ů —— —. — — i 8 Roſe Bernd ö‚ ä ̃ —— „‚* Rähn aſchi e bilfertelerhmen⸗ Schaulpiel in 5 Aften von Gerhart Hauptmann. ů ühmaft un Münsen i uei Spielleil. Carl Brückel. Inſpekt.: Emil Werner. — ôM V é — U Kenuben, Asdh unt. Iualerga ‚ 2. 22r. ö Perſonen wir bekannt. Ende 10 Uhr.. ‚ x K„ ME V 
Freitag, den 24. Nevember, abends ) Uhr: Dauer⸗ q —— —F. 3 i 

wa ler karten E2. „Die beiden Nachtigallen.“ Operette. 
‚' Sonnobend, den 25 November, abends 7 Uhr; Dauer⸗ 

Rarten à J. Ermäßigte Schauſpielvreiſe. Reu 
elnſtudtert“ „Emilia Galotti“, ein Trauer⸗ 
wwiel in fünf Aufzüugen von G. W. Leſſing, 

Sonnlag, den 26. November, vormittags II Uhr: 
b. (ilterariſche) Morgenfeſer: Willldald Oman ⸗ 
Bomskl, Vora Ottenburg und Hans Vöhm. 

Seseeeeestesesse, Oroße Auswanl in Uiſteim fherter j Wir ſu chen für ſofort ü Mni Ahrgs-Iföb-Kcben 
— — mehrere tüchtige 

bröhtes Hulsenen unn Stuunan ; , Machauiſer und 
Ernesto Bellinill Elektro⸗Monteure 

der ; Mnomenale Gedaokoenileser. ů 
Daru das (möglichſt erfahren im Telefonbau) 

  

    

    

—— ————ohrüdi Herden land, klabe nich Grenatilergasse 10 A r⸗ 
ait ak Arzt niedergelessẽen. berſkte 

Dr. E. Sigmuntowosk 
Sprechstunden von 8.— 10½ und 3-5 Unt. 
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üntente ber Programm. 1 H⸗Meiſt 
— — Ehmen ham, Mechaniker⸗ é 2 chube 

TLisELrr. ;n Mgehe uheis ee,/ Haxerg 
Bis 1 Unr Kler-Kabareit Telefſon⸗Geſellſchail 2D x ji G. n. ů ü 2 

anschlteßßend Weln-Ksbaratt. 
ü Thornſcher Weg 11 4. 
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. Muceehn W . 
ö Mütrenlabrik 

Teleſos ι D A NTTIOV Meeeee G 

Nur eig ne Anjſerligung! 

unker ſi. m. b. H. R u iaeonio- S‚alche 

    
    

     

    

     
   

Fichtmann & Co. 
DAHE 

—, Nr. 251 

m MInin 

   Dresdner Bank in Danzig 
Langermarht 12/18 

    

              
   
      
       

              

      

      
   

    

    

      

   

   
    

   

B Hxy. „— Pitel 
vol- ma Mapu-Kü *nE/ DercshantsereLAtaü, Murun- ESn2s 

ö baAMKxzle ee bomm Pos. Pocm, win ., M, v0 3470, 5M,ʃ Webweaeren aiter Art. 

Telexr.-Adt.: Polsnn — hoeleyhon Mr. 800 

unt Emi iM H. ImM Mu in 

Jakeb Pinkus Danziger Privat-Actlen-Bank 
Gegr 1K36 Aktennspital und KseVan en. HUS Oοπ,ð,ü Mark Oaur. 2856 

Schllrranabrma Pernsprech- AunhhhiMss⁰: Nr. 348 „ % bop,e, K. DANTIO 

Denekk, MDSS 4 22 ů — Spositen 91.— i— 

nmmum-retEruin — — ů 

imhshn EEDDLDAA 
—— Ohne Gewühr! 

uechaneche Kioeldertabriken 

  

   

        

   
       

Moritz Sachs 
SuDAi - Trhotsdes X* Wokwures 

Ei-iU- E 

  
    

      

    

     

          
    

    

Pernepr. 014 Daurik Hsdeeeee 

  

    

    

    

    

Knobloch & Rosenmann 
Dautig, Toptehnees Iſf? 

Herren- und Knabenkleiderfabrił 
    

    
          
     

   

Danziger Vorortverkehr 
DEDIE— NMouluhrwamar, DamE-Ohr.—Sruunt.) 

Dennit Ebi.—Noushrwäsver. Ad Sn W, Bau, G„S W. 6. 7W, à, hu, 1*, 12, 

1Ü. 22. ii, „, 4%0, 45, 5, 6if. 7i. S80. 988, 10, 11. 

Neuiahruüsssar— Dannif Hbl. 54½ 6½, 3AW, Gr. 754 W., 7K, 3 W. W, 10. I2l, 
u.. 8, , 5. 4Mn, i, Fꝛ. G.i. „l. Ei, 34d, Möll., Pih. 

EKüd—Pranst. Ai, 1 W, 538, SaW. (s, 64: W, g„, W, oh, I2u, 
In, „ W, Bor, 652, Mi, 10Rn. 7085. 

—— Daurt Ebl. 1ʃ8, Su; V.“., W. 7Y, 776, nis W, pit, 105, 10“,‚ 12e, 25, 

Ii, Zo, 4, e W, 60t 7. Hv. H, I1V. 
OhrD— Hbl. 5 W. e W. 7u3, Sy, S„ W. 91, ID1?, e, I, Lis, 35r, 

v&. Ah, 4%½ W, 624. 5. , 1K. 

üů s bedenmtel: Laxe verhbchron nus, an Sonn. ung ie let Wdedeutet: Zage vor⸗ 

*chren um à0 Wenigen, P dedewtet Pärpzug, I bedeitet Frlebwagea. 

   

  

   
    
   

  

        
    

  

    
   

  

     

   
    
    
   

  

G. m. b. H. 

DANZ 16 
4. DAm Nr. 7 EMHIAE HKerteere) 

Teleson Nr. 6036 

fncnismakler Ind Kemmissiavärr 

    

  

   
    
   

Spitzenstrauß 6. m. b. H. 
ů Dunrig., Prothüchruhus, 

Alleinvertrleb der Waren ve Sierrund Stävürr. 

PrannkfurteBoerlin 

Tair A. Spitseatruus Telepboe Nr. 300 

    

   
   

   
   

  

        

     

     ScAuüurünhüns Turhler à Co. 
Hofrarn 

bmemeue u nsen Danziger Creditanstalt asaalnt 
öů‚ Lengermarkt 37.58 Danzig Longermarkt 37,88 

Bemi 1 KRüher EVERN 4 eELHORHN 

DnMnS Aktlenkapltal u. Reserven: 33 Miflionen Relchsmark 
Reichsbeonk-Ciro-Konto: Danrig - Telephon: 33d, 3384, 3475, 3674 

U LO T & ＋ Postschekkonto: Danrig Sea, Seettin SS0 — Tolegr.-Adr: Creditanstalt 

Ausführung aller bankmüßlgen Geschätte 

      

  

      

Charlinsky, Lange à co. 
Telephon 1571 Danzig Vopentatse 681 

Taxtilwaren, Konfektion, Wollunren. Trikotagen 
ACROS Wische u. Partlewuren. EXURL 

           
       

    

  

  

  

  

    
8.2.—.. deer. 0 DPankgeschift II 1905 

* * — —* xů Danzig, Hohrmartet 10 öů 

Bank KwWilecki, Potocki i Ska — 
Tr.-Acr.: Peche = MUSα 5188, Ste nundeganse Mr. 88 Drahtans hrift: Detes - Pornepr. 187l. 5433, S483 

Crüsdenrtehr 1871 Teter.-Adr. . Handehceres ü 

— —— Telefes Ne. 682, 3117 

Wechs eDenn — — — 

J Eefer Bank PrzemysioWwcewW. odd-eH Gdafsko 
————————— ⁰ Eansgaiee 57238 

Duecht, MMes 21 Woler S2, 549, SMX8. 683, 6654 2 —.— Adressc: Wislsdübank 

—— 

Bank Hermann Piotenhauer, Daunzig E arislowsky 8 Co., Filiale Danzig 

  

  

Lenggase &/0 
Kommanah-DπUheft Aut Aktien 2 

DeuUeE Nr. 13. reber GSSl·-SS5 Stammhaun Berin ... Fllialer: Ksttowitr u. Benfhen 
—— —.— D0.O00 0ιο Un Femereeer Talslen: Bis. icb, Ss. 3400. G0Sh.. Poshehrektonts;: 7281 

112 ru T * ů‚ů ng aile ten DSn Ausführung sämtl. bankgeschäftlichen T Kti- 

  

  

— — 

ZIEMSEI GAUA KREDVTou Danziger Handels- u. Indultriebank Wuiengelellhan 
Boimt „ EiiXIE bannise hohhat 4 banhEtGeS, Lensssse Mr. 07⁰0 

FErnspre*et Mu. 5022, IA, 69%4 9„ Peleramm- Adtesve: „Kiernden““ Teletramm Adresse: HaEdindus. Fernsprechanschlüese: 8602, 3693. 3694, 5695, 

  

ü Bank Zwiazku Spole aroblkoWyc ů ů 
ü one, Ciſnmert- und Privat-Kank — dapski Bohmetkt 18 

Zentrele ia Poser 
TS'eEEDer Ade, Larobkoot . Feschbe: „Lh, Ghe:, «e. Vie, SVoh, AKTEENCESEHI SCIAETL 

KAcLADAuk-(Aro Konto —.e. Postscheck Konte Parsz Nr. 1524 Vitlale banrtis 

rimeles, Bratesen. Cyudzigdr. Kstsee. Kaelse. Kräkev. Lubknu. Ner Wark, Patu,. — Breiigses 111— 
— —— — Pocsv. Raden., Torus ANIV., Tburyyx.— 

Warschau-Danziger Banl a. 

  

  

—
 

FPiu ale Danzig Oddsiel GSdanskl 
Langermarkt Nr. 14 

velephon i8.u2. acf. Velect dat „Prbace- Relsbankgitokhaoſo — Pesisceckente Dansig 130   
  

EIIINELELAEELAAELI 

Poisson & Co, 

Meysen æAnacker 

Aepbte LWfg! 

Bank Eyügoski, as, Aurwunt 

 


